


� Genter Bartkaninchen

Bewertungsskala Punkte
1. Gewicht

2. Körperform, Typ  und Bau     

3. Fellhaar

4. Kopf und Ohren
5. Bart, Stirnbüschel, Mähne und   

Flankenbehaarung 

6. Farbe und Zeichnung

7. Pflegezustand                      
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In dieser Position werden nur die 
normalhaarigen Bereiche bewertet. Das 
Fellhaar entspricht im Rückenbereich 
sowohl in der Länge als auch in seiner 
Struktur dem eines Normalhaarkaninchens. 



� Farbenzwerge wildfarben-weiß



� Zwerg-Satin thüringerfarbig



� Die Erstellung des neuen Standards soll unter breiter 
Einbindung der Club-Arbeitsgemeinschaften erfolgen, 
soweit dies konstruktiv möglich ist. Hierzu wird der 
Redaktionsleiter der StFK des ZDRK an der Tagung der 
Clubs am 01. Mai 2016 teilnehmen, um die 
Vorgehensweise zu erläutern.



� Neues Punkte-Schema:
� Pos. 1: Gewicht 10 Pkt.
� Pos. 2: Körperform, Typ und Bau 20 Pkt.
� Pos. 3: Fellhaar bzw. Wolldichte und –länge 20 Pkt.
� Pos. 4: Besondere Rassemerkmale 1 15 Pkt.
� Pos. 5: Besondere Rassemerkmale 2 15 Pkt.
� Pos. 6: Besondere Rassemerkmale 3 15 Pkt.
� Pos. 7: Pflegezustand 5 Pkt.



� Hieraus ergibt sich auch eine Neufassung der Gewichtstabellen 
� Weiterhin sollen in Anlehnung an den Europastandard zu allen 

Rassen Ohrenmaße im neuen Standard hinterlegt werden
� Änderungen an den Rassetexten sollen nur dann vorgenommen 

werden, wenn dies notwendig und sinnvoll ist (Motto: 
Kontinuität bewahren) 

� Der allgemeine Teil sollte in der Neuordnung eine Verbindung 
zum Europastandard schaffen, in dem die Besonderheiten der 
deutschen Rassekaninchenzucht erhalten bleibt

� Ziel ist nach wie vor den Standard in einem Zeitrahmen von 3 
Jahren fertigzustellen

� Um die auch danach weiterhin zu erwartenden kontinuierlichen 
Anpassungen des Standards besser verwalten zu können, wird 
ein Konzept der Einlegeblätter mit Datum bzw. Versionsstand 
entwickelt. 



� Sallander



� Klein-Rexe weiß RA



� Klein-Rexe
Königsmantelgescheckt 

schwarz-gelb



� Klein Rexe dalmatiner
dreifarbig
� Zwerg-Widder Satin 

Elfenbein BlauAugen
� Zwerg-Satin
Elfenbein BlauAugen



� Die Änderungen betreffen zum einen die Regelungen 
zur Form (Schriftform / Online) und Unterschriften 
(Bestätigungen) einer Anmeldung. Zum anderen aber 
auch die gewandelte Form der Bezahlung 
(Überweisung vs. SEPA-Einzug), inklusive der häufig 
bei kleineren Schauen gewählten Form des Bezahlens 
beim Einsetzen sowie den Rechtsfolgen aus diesem 
Vorgang. Hier wurden als Alternativen zur bisherigen 
Regelung neue zeitgemäße und praxisorientierte 
Verfahren zugelassen. 



� Durch die Landesverbände und nur mit Zustimmung 
der Standard-Fachkommission des ZDRK kann eine 
befristete Kennzeichnung von Kaninchen, die noch 
vor der Zulassung einer Neu- bzw. Nachzucht 
gezüchtet werden, mit einem ‚K‘ genehmigt werden. 
Dies kann erforderlich sein, um die im Juni 2013 
veröffentlichen Voraussetzungen für eine Zulassung 
einer Neu- bzw. Nachzucht im ZDRK zu erlangen 
(Suche von weiteren Züch-terinnen und Züchtern, die 
sich beteiligen wollen). 



� Bisher: Den Preisrichtern dürfen Rassen, in denen sie 
selbst oder Familienmitglieder ausgestellt haben, nicht 
zur Bewertung übertragen werden. Dasselbe gilt auch 
für die Mitwirkung von Anwärtern und 
Hilfspreisrichtern. Neu: Den Preisrichtern dürfen 
Rassen beziehungsweise Farbenschläge der 
Rassen, in denen sie selbst oder 
Familienmitglieder ausgestellt haben, nicht zur 
Bewertung übertragen werden. 



� In der Erzeugnisabteilung wird im Einzelwettbewerb der Titel 
„Deutsche Meisterin / Deut-scher Meister“ einer 
Ausstellerin/eines Ausstellers für 2 Nummern Exponate 
zuerkannt. Dieser Titel wird jeweils einmal in der Klasse 1 b 
(Bestleistung Fleischgerichte) einmal in der Klasse 2 
(Bestleistung Fell), einmal in der Klasse 3/4 (Bestleistung 
Angorawolle), einmal in der Klasse 6 a (Bestleistung 
Materialgebundene Gestaltungen) vergeben, sofern jeweils 
mindestens drei Ausstellerinnen/Aussteller die obige Bedin-
gung zur Teilnahme an der Meisterschaft erfüllen (d.h. jeweils 2 
Nummern). Der Titel „Deutsche Vizemeisterin / Deutscher 
Vizemeister“ wird zusätzlich vergeben, wenn mindestens 
fünf Ausstellerinnen/Aussteller die obige Bedingung zur 
Teil-nahme an der Meisterschaft erfüllen (d.h. jeweils 2 
Nummern). 




